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Wetterlenrhten
u den kieler Feſten hat der Selbſtherrſcher aller Reußen

de Präſidenten der franzöſiſchen Republik mit dem Andregs
orden geſchmückt Ruſſiſche und franzöſiſche Schiffe ſind ge
meinſam wie ein einheitliches Geſchwader in den Kieler Hafen
eingefahren Jetzt hat der Präſident Faure den ruſſiſchen
General Dragomirow mit dem Großkordon der Ehrenlegion
geſchmückt und der ruſſiſche Miniſter der auswärtigen Ange
legenheiten hat unter Umgehung von Berlin Frankreich auf
geſucht um allerlei Verhandlungen mit den franzöſiſchen Staats
männern zu pflegen Alliance ou irt ſo hatte bald nach
den Feſten von Kronſtadt der Figaro gefragt Was geht
heute vor So fragt die öffentliche Meinung Schon vor
etlichen Monaten als in Fraukreich Aerger über die Annahme
der Einladung zur Eröffnung des Nordoſtſeekanals herrſchte
wurde von der Regierung erklärt daß ein Bündniß mit Ruß
land vorliege War dieſes Wort nur übel gewählt oder war
es vielmehr wohlberechnet Man hat damals gemeint der
Zar ſei unwillig über die Behauptung daß Abmachnugen
zwiſchen Rußland und Frankreich vorliegen Man hat den
franzöſiſchen Miniſtern allerlei Jrrthümer nachgeſagt wenn ſie
behaupteten die Lage habe ſich ſeit Kronſtadt weſentlich ver
ändert Aber heute wird in der Preſſe allgemein als wahr
ſcheinlich ja als ſicher angenommen daß ein feſtes Bünduiß
zwiſchen beiden Reichen beſtehe und daß die Anweſenheit ruſſi
ſcher Staatsmänner und Generale in Frankreich mehr bezwecke
als den Austauſch von Höflichkeiten

Der General Dragomirow gehört zu den ruſſiſchen Heer
führern die ſchon im Frieden beſtimmt ſind an die Spitze
einer der großen ruſſiſchen Kriegsarmeen zu treten Der
General iſt ohne Zweifel eine hervorragende Perſönlichkeit Er
hat ſich als Militärſchriftſteller und Kritiker hervorgethan er
iſt ein felbſtändiger Denker ein tüchtiger Stratege und er
weiß zugleich durch ſeine Eigenart durch ſeinen Charakter bei
den Truppen Vertrauen zu erwecken Er iſt der entſchiedenſte
Vertreter der Offenſive in Rußland der Angriffstaktik die
den Sieg in der ſtürmiſchen Begeiſterung der Armee in ihrem
unwiderſtehlichen Vordringen erblickt General Dragomirow
hat deshalb auch lange Zeit geringen Werth auf die Bewaff
nung gelegt Er war früher der Meinung daß die ruſſiſche
Truppe auch mit dem Berdaugewehr jeder Armee überlegen
ſei wenn nur richtig und rückſichtslos dem Feind auf den Leib
gerückt werde Daß gerade dieſer General den franzöſiſchen
Manövern beiwohnt kann nicht als zufällig als gleichgiltig
angeſehen werden Ueberdies hat Fürſt Lobanoff für nöthig
gehalten alsbald nach dem Beſuche den ihm Fürſt Hohenlohe
abgeſtattet hat nach Frankreich zu reiſen Es läßt ſich nicht
leugnen daß in manchen Kreiſen der Eindruck herrſcht als
habe der deutſche Reichskanzler in Petersburg nicht den Erfolg
gehabt den er wünſchte Die wefentliche Verbeſſerung der
Beziehungen zwiſchen Berlin und Petersburg iſt nicht einge
treten Zweifelsohne wird Fürſt Lobanoff auf der Rückreiſe
von Paris quch in Berlin erſcheinen denn unterließe er dieſen
Gegenbeſuch ſo müßte man darin eine gewollte und beleidigende
Demonſtration ſehen Aber eben weil unter den heutigen
Verhältniſſen dieſer Gegenbeſuch ungusbleiblich iſt kann man
ihm eine günſtige Bedeutung nicht geben Die Auszeichnungen
die zwiſchen Rußland und Frankreich ausgetauſcht werden
müſſen als Zeichen der geſteigerten Jntimität beider Mächte
angeſehen werden während durch den ruſſiſchen Thronwechſel
und die Vermählung des Zaren mit einer deutſchen Prinzeſſin
offenbar jene Annäherung an Deutſchland nicht erfolgt iſt die
man vielfach erwartet hat

Es iſt das Gerücht gegangen daß Kaiſer Nikolaus II nach
Rominten kommen werde Wer dieſe Anſchauung hegte kannte
die ruſſiſche Ueberlieferung nicht Ein Zar reiſt ſo lange er
nicht gekrönt iſt überhaupt nicht außer Landes Man wird
abzuwarten haben ob nach der Krönung Kaiſer Nikolaus für
nöthig hält dem deutſchen Kaiſer den erſten Antrittsbeſuch
abzuſtatten wie Wilhelm II es nach ſeiner Thronbeſteigung
für angemeſſen hielt zuerſt am Hofe des Zaren zu erſcheinen
ſelbſt noch ehe er ſeiner königlichen Großmutter in England
einen Beſuch abgeſtattet hatte Die Erledigung dieſer Frage
wird eine ſymptomatiſche Bedeutung haben Eiuſtweilen aber
wird darüber geſtritten ob bei der jetzigen Anweſenheit
ruſſiſcher Staatsmänner in Frankreich vereinbart worden ſei
daß Präſident Faure perſönlich zur Krönung des Zaren nach
Moskau komme Uns läßt dieſe Frage vollkommen kalt Jn
Rußland freilich würde dieſer Beſuch einen wahren Fanatis
mus entfeſſeln Deutſchland aber kann nichts thun als überall
den Frieden zu fördern und auf der Hut zu ſein Halten
Deutſchlands Gegner die Zeit für günſtig den Weltkrieg zu
entfeſſein ſo wird Deutſchland ſich zu wehren wiſſen Einſt
weilen jedoch ſind wir nicht geneigt ruſſiſch franzöſiſchen Ver
brüderungsfeſten eine ſolche Tragweite beizumeſſen Wie oft
im letzten Jahrzehnt haben nicht Ruſſen und Franzoſen ſich
gemeinſam in Champagner und Hoffnungen berauſcht Wie
oft iſt nicht der Stab über Deutſchland gebrochen worden

Aber das Ende war immer die kühle Ueberlegung der Folgen
die Zeherzigung der Verantwortlichkeit Man kann leicht eine
Lawine entfeſſeln Dazu genügt ein Schrei ein Pfiff eineitſchenknall Aber man weiß nie mit Sicherheit ſt eine

awine niedergehen wird und was ſie unter ſich begräbt Man
weiß wer den erſten Schuß abgiebt nicht aber wer den letzten

uß hat Ein Krieg heutzutage zwiſchen den Großmächten
erſtreckt ſich über die ganze Welt Er kann Millionen

Menſchen dabinraffen und Milliarden an Vermögen zerſtören
r kann auch Throne in Trümmer legen

Im Orient iſt nicht alles wie es ſein ſollte Jn Oſtaſien
ſind die Dinge unſicher Jn Egypten blickt Frankreich grollend
auf die engliſche Herrſchaft Hier oder dort flammt ein Blitz

auf der bennruhigt Sollen jetzt die Verhandlungen jenſeits
der Vogeſen mehr ſein als es die Feſte von Cherbourg Kron
ſtadt und Tonlon waren Soll Frankreich ſich in Abenteuer
ſtürzen ehe noch ſeine Weltausſtelling zur Wende des Jahr
hunderts eröffnet iſt Soll der jugendliche Zar der in jeder
ſeiner feierlichen Kundgebungen ſeine Friedensliebe ansgeſprochen
hat ſich in ein Kriegsbündniß in ein Schutz und Truttz
bündniß mit Frankreich einlaſſen und der überlieferten Politik
entſagen ſich nur fremder Mächte zu bedienen nicht aber
ihnen zu dienen Wir glauben es nicht Und wenn es am
politiſchen Horizont plötzlich aufflammt ſo mag das ein Wetter
leuchten ſein das uns den Blick in die ſonſt dunkle Lage er
möglicht Wir hoffen aber daß es nicht das Vorſpiel zu
einem Ungewitter ſei das die alte Welt verheerend heimſucht
Die Lage mag geſpannt erſcheinen ſie mag weil nicht völlig
klar manchem unheimlich dünken Wir glauben daß trotz der
Andreaskette und des Großkordons der Ehrenlegion hüben wie
drüben die Ueberzengung den Sieg behalten werde wie heute
wer den Krieg heraufbeſchwört alles aufs Spiel ſetzt Und
wer alles einſetzt hat ſicher zu viel geſetzt

Dentiſches Reich
Die Norddeutſche über Hammerſtein

Da der erlaſſene Steckbrief nunmehr alle Beſchönigungen
der Heldenthaten Hammerſtein s unmöglich macht entſchließt
ſich endlich der Noth gehorchend nicht dem eigenen Triebe

die Nordd Allg Ztg zu einigen Worten des Tadels
Sie ſchreibt nachdem ſie die Verbrechen deren Hammerſtein
beſchuldigt wird aufgeführt hat folgendes

Von Bemerkungen zu dieſem Aergerniß fondergleichen können
wir abſehen Nur das Eine muß doch ausgeſprochen werden
daß die Behauptung die Akte der Untreue des Freiherrn von
Hammerſtein ſeien in beſtimmten Kreiſen der konſervativen
Partei ſchon ſeit geraumer Zeit ſchon einige Monate vor der

Suspendirung des Genannten bekannt geweſen ohne Zweifel
der Begründung entbehrt Die betreffenden Herren hätten
andernfalls wenn ſie gleichwohl von einem ſofortigen Ein
griff abſahen unverantwortlich an ſich wie gegen
die konſervative Partet gehandelt

Den letzten ſcheinbar von Zweifeln getragenen Satz hat die
Norddeutſche jedenfalls unr geſchrieben um ſozuſagen durch

die Blume ihre Meinung über das Verhalten gewiſſer Herren
ausſprechen zu können

Zur neuen Landesverraths Affäre
Bei den in Köln Berlin Magdeburg uſw vorgenommenen

Verhaftungen ſoll es ſich um einen vom Spionagebureau
in Paris aus planmäßig geleiteten Spioneudienſt handeln
der ſeinen Hauptdienſt in Köln hatte und von dort Mittel
und Südweſtdeutſchland netzartig überzog Durch die Jnhaft
nahme des franzöſiſchen Paares in Köln hat man die Fäden
in die Hand bekommen und die an anderen Orten thältigen
Agenten jenes Paares beziehungsweiſe des franzöſiſchen Spio
nageburegaus enktlarvt die ihren Aufenthalt meiſt in größeren
Feſtungsſtädten hatten und deren Aufgabe es war militäriſche
Geheimniſſe namentlich Feſtungspläne und Armirungsgeheim
niſſe auszukundſchaften und an Frankreich zu verrathen Die
Vorunterſuchung wird zunächſt an verſchiedenen Orten geführt
und zwar überall von der Staatsanwaltſchaft in deren Bezirk
jeder einzelne Spion thätig war

Ein ſcharfes Urtheil über den chriſtlichen Stagat
Auf dem zur Zeit in Dresden ſtattfindenden Kongreß

für innere Miſſion hat der Geh Hofrath Prof Dr jur
et theol Sohm eine Stütze der ſächſiſchen Orthodoxen und
Konſervativen eine Reihe von Theſen vertheidigt die mit der
Jdee des chriſtlichen Staates gründlich aufräumen Wir
Hr aus den Theſen und den Ausführungen des Reduers
olgendes

1 Das öffentliche Leben beſteht heute mehr als je in dem
Kampf der geſellſchaftlichen Klaſſen um die öffentliche Macht

2 Die geſellſchaftlichen Klaſſen werden als ſolche lediglich
durch die Selbſtſucht beherrſcht Jede Klaſſe erſtrebt die Allein
herrſchaft über die anderen

3 Jm Kampf der geſellſchaftlichen Klaſſen iſt das Chriſten
thum zum Kampfmittel entwürdigt worden Mau hat das
Chriſtenthum für eine beſtimmte Art der Geſellſchafts und
Herrſchaftsordunng in Anſpruch genommen Daher die in
weiten Kreiſen eingetretene Entartung des Chriſtenthums zu
einem Deckmantel der Selbſtſucht und zugleich der Haß der
nach Aenderung ihrer Lage ſtrebenden Maſſen gegen das

Chriſtenthum
4 Der Chriſt nimmt im öffentlichen Leben am Klaſſenkampfe

Antheil Er ſoll Antheil nehmen wie an allem Jrdiſchen denn
er weiß der Chriſt ſoll das Salz der Erde ſein

5 Seine Aufgabe iſt aus dem Klaſfenkampfe deſſen Daſein
mit dem Weſen der Rechtsordnung geſetzt iſt das Giſt der
Ungerechtigkeit und des Bruderhaſſes zu entfernen

6 Die Fragen des öffentlichen Lebens unter denen heute
die ſoziale Frage hervortritt ſind Fragen der Gerechtigkeit
der Machtvertheilung d h ſie ſind Fragen von dieſer Welt

Sie werden durch das Chriſtenthum nicht gelöſt Es giebt
keine chriſtliche ſoziale Ordnung Ja der Chriſt iſt nach ſeinem
Glauben von allen dieſen Dingen frei
iſt er allen dieſen Dingen unterthan

7 Jn dieſem Sinne iſt der Chriſt im Verhältniß zu den
geſellſchaftlichen Klaſſen als ſolchen ein Diener der Gerechtig
keit der wahren Gerechtigkeit die auch dem werdenden Rechte
zur Geltung hilft die das Eigene ihm Gebührende behauptet
als die nothwendige Grundlage der eigenen Freiheit aber
zugleich den neu gebildeten o enden Klaſſen Luft und
Freiheit ſchafft zur Entfaltung chriſtlichen Perfönlichkeitslebens
Jn demſelben Sinne iſt der Chriſt im Verhältniß zu den
Einzelnen ein Diener der Liebe der das Eigene ja die eigene
Perſönlichkeit darangiebt um der geiſtlichen und leiblichen Noth

Aber nach der Liebe H

der Brüder durch Ausbreitung des nothüberwindenden Evan
geliums und durch irdiſche Mittel zu ſteuern

Jn den Ausführungen des Vortragenden gegen den chriſtlichen
Staat ſind folgende Stellen beſonders bemerkenswerth

Die Armen ſtellen den Reichthum der Kirche dar e
man den Armen dient dient man Gott Die innere Miſſion
dient durch Einwirkung auf die Einzelnen dem öffentlichen
Leben nur mittelbar Ob die innere Miſſion aber auch un
mittelbar auf das öffentliche Leben Einfluß zu üben berufen
iſt das iſt eine umſtrittene Frage die Referent mit ent
ſchiedenem Nein beantwortet Mit der ſozialen Frage als
ſolche hat die innere Miſſion nichts zu thun Die Fragen des
öffentlichen Lebens ſind keine Fragen der Liebe Die geſell
ſchaftlichen Klaſſen als ſolche begehren Recht aber nicht Liebedas Recht das mit ihnen geboren iſt Recht fordern ſie mit
Recht Und es ſoll ihnen werden Das eine bewirkt das
Chriſtenthum daß es der Gerechtigkeit das Thor öffuet aber
das Chriſtenthum hat es nur mit den Fragen des Jenſeits zu
thun So wenig es eine chriſtliche Naturwiſſenſchaft geben
kann ſo wenig kann es geben ein chriſtliches Recht Traunngs
zwang Taufzwang iſt nicht chriſtlich iſt ein Widerſpruch in
ſich ſelbſt Luther hat das chriſtliche Recht verbrannt damlt
das Chriſtenthum frei werde Weg mit dem chriſtlichen
Rechte Das iſt das Urtheil der Reformation Weg mit
dem chriſtlichen Staate Das iſt das Urtheil der Welt

eſchichte Der chriſtliche Staat iſt längſt vorüber In unſeren
agen hat man den Verſuch gemacht in abgeſchwächter Form

die Jdee des chriſtlichen Staates zu erneuen Die Beibehaltung
der heutigen Klaſſenherrſchaft iſt das Ziel politiſcher Parteken
Auch darüber iſt die Weltherrſchaft hinweggegangen Keine
Sünde bleibt ungeſtraft Was die Väter fündigten wird an
den Enkeln a Die Folge des chriſtlichen Staates
der vierziger und fünfziger Jahre iſt die Sozialdemokratie
Der Haß der Maſſen gegen das Chriſtenthum gegen Chriſtus
gegen die Kirche gegen die Geiſtlichen der deren Arbeit ſo
P erſchwert iſt eine Folge der Jdee des chriſtlichen
Stgates

Daher weg mit dem chriſtlichen Staate Der Staat iſt
etwas Natürliches Chriſtus gehört zu keiner politiſcheu ja
zu keiner kirchlichen Partet Die chriſtliche Liebe giebt auf
e gen und damit auch auf die ſoziale Frage keine
Antwort

An den Vortrag knüpfte ſich eine längere Diskuſſton in welcher
verſchiedene Redner die von Sohm mit rückſichtsloſer Schärfe
vernichtete Jdee des ſog chriſtlichen Stagates zu retkeit
ſuchten u a der Freund Hammerſtein s und Ahlwardk s
der Hofprediger a D Stöcker Es war dem Profeſſor
e nicht ſchwer den Herren Opponenkten erfolgreich zu
erwidern

Vom Reichsverfichernngsamt
Nach ſtattgehabter Verſtändigung mit den Baugewerks

berufsgenoſſenſchaften und den Verſicherungsanſtalten iſt vom
Reichsverſicherungsamt eine Feſtſtellung darüber aus
earbeitet worden wer im Baugewerbe als ſelbſt
tändiger Gewerbetreibender und wer als Bau

arbeiter anzuſehen iſt
Die Feſtſtellung lauket

Als unſelbſtändige verſicherungspflichtige Bauarbeiter im
Sinne des s 1 des Bauunfallverſicherungsgeſetzes und des 81
des Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes ſind im
Zweifel anzuſehen
1 die im Bauhandwerk beſchäftigten Geſellen Gehilfen
ſowie die ſonſtigen ſtändigen Arbeiter welche ausſchließlich
in er tteben gewerbsmäßiger Bauunternehmer beſchäftigt
werden

2 die in der Regel in Betrkeben des Bauunter
nehmer in anderen land wirthſchaftlichen pp Betrieben oderſonſtwie beruſsmäßig als Lohnarbeiter beſchäftigten Perſonen

auch ſoweit ſie nebenher u oder in regelmäßiger
rege Wbr Bauarbeit unmittelbar für die Bauherren aus

ühren
3 die das ganze Jahr oder den größten Theil des Jahres

hindurch mit Bauarbeiten für nicht gewerbsmäßige Bauunter
Gedrrr Bauherren beſchäftigten Perſonen ſofern ſie in der

ege
a nur geringfügige eine beſondere handwerksmäßige Vor

bildung nicht erfordernde Bauarbeiten insbeſondere
Ausbeſſerungs Flick Arbeiten ausführen und

b ohne eigentliches Betriebskapital gegen einen den Lohn
eines Vauarbeiters nicht oder nicht erheblich über
ſteigenden Lohn arbeiten Ein Betriebskapital wird
insbeſondere als vorhanden anzunehmen ſein bei Ver
wendung größerer VBetriebsgeräthe Werkſtatteinrich
tungen Gerüſte pp oder bei Lieferung von Bau

S oder bei regelmäßiger Geſtellung anderer
rbeiter

Die mit Banarbeiten beſchäftigten Perſonen bei welchen
dieſe Vorausſetzungen nicht zutreffen ſind im allgemeinen nicht
als Bauarbeiter ſondern als ſelbſtändige Baugewerbetreibende
Unternehmer Arbeitgeber zu betrachten Ausnahmen ins

beſondere für die ſog Accordanten ſind indeſſen nicht aus
geſchloſſen

Das Reichsverſicherungsamk
Jn Vertretung gez Goebel

Die projektirte Krankenkaſſe des Deutſchen
Lehrervereins

br Jnnerhalb des Deutſchen Lehrervereins iſt neuerdlugsdie Abſicht aufgetancht eine beſondere Kranteitaſt zu rünga

ierzu werden in der Schleſiſchen Lehrerzeitung von dem
Lehrer Hrn Mantel Breslou begchtenswerthe Vorſchläge
gemacht die derſelbe in folgende Punkte zuſammenfaßt

1 Die Krankenkaſſe des Deutſchen Lehrervereins hat den
Zweck deren Mitgliedern und deren Familien in Krankheit fällen
die Koſten für Arzt Apotheke und nolhwendige Kurmittel bis zur
vollen Höhe zu erſetzen und Unterſtützungen bef ärztſich ver
ordneten Badereiſen zu gewähren

2 Die Mitgliedſchaft kann von jedem Mitgliede des Deutſchen
Lehrervereins für ſich und ſeine Familie erworden werden

2 Das Eintrittsgeld heträgt für ein einzelnes Mitglied 2
für eine Familie 3 M



4 Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich für den Einzelnen
10 M für die Familſe 15 und wird vierteljährlich im
voraus 3 innerhalb der Zweigvereine beſtellte Obmänner porko
rei entrichtet
5 Der Reſerveſonds wird aus den Eintrittsgeldern gebildet

ſeine Zinſen werden für die Ausgaben mit verwendet
6 Von den verfügbaren Einnahmen kommen die Verwaltungs

koſten vorweg in s ug Der Reſt wird in 2 Fonds geſchieden
Der eine 90 Proz betragende dient der Erſtatlung der Koſten
einer Krankheit, der andere für welchen 10 Proz der Netto
Einnahme zur Verſügung ſtehen wird zu Unterſtützungen für
ärztlich verordnele Badereiſen verwendet Die Mittel des erſten
Fonds werden auf die eingegangenen Rechnungen repartirt die
jenigen des zweiten dagegen auf die vorhandenen Geyuche gleich
räßig vertheilt Ein etwaiger Ueberſchuß fließt in den

Reſervefonds
7 Die Wahl des Arztes ſteht jedem Mitglied frei Nur wo

es ſich um einen Antrag auf Bade Unterſtützung handelt iſt das
Zeugniß eines Spezialarztes oder des Kreisphyſikus beizubringen
daß dieſe Kur durchaus nothwendig iſt

8 Für Krankheiten von einer Dauer unter 7 Tagen werden
ſeitens der Kaſſe keinerlei Aufwendungen gemacht

9 Unterſtützung in Krankheitsfällen tritt erſt dann ein wenn
die Mitgliedſchaft länger als ein halbes Jahr beſteht Beihilfen
zu Vadereiſen jedoch werden im erſten Jahre der Mitgliedſchaft
nicht gewährt
g e Dem Ausſcheidenden ſtehen keinerlei Rechte an die

aſſe zu

Steuerreform in Württemberg
Der württembergiſche Landtag wird im November

n Stuttgart wieder zuſammentreten Am 2 Oktober beginnt
die Finanzkommiſſion der Abgeordnetenkammer die Vorberathung
der wichtigen Stenerreformgeſetze Die vier Geſetzentwürſe
betreffend a die Einkommenſteuer b die Kapitalſteuer
e Grund Gebände und Gewerbeſteuer d Wandergewerbe
flener umfaſſen nebſt Denkſchrift und Motiven nicht weniger
als 198 gedruckte Großquartſeiten Jn der Schlußbetrachtung
der Denkſchrift iſt u a gefagt

Ein großes Geſetzgebungswerk gilt es jetzt zum Abſchluß zu
bringen welches die wirthſchaftlichen Verhältniſſe ſowohl des
einzelnen als des ganzen Volkes und den Staatshaushalt viel
fach berühren wird Zur Benutzung dafür liegt ein reicher
Stoff namentlich auch durch das noch friſche Vorgehen anderer
deutſchen Staaten in gleicher Richtung vor Aber auch die ge
gebenen beſonderen Verhältniſſe in Württemberg heiſchen ſorg
fältige Berückſichtigung Soll der Grundſatz der Beſteuerung
nach der Leiſtungsfähigkeit mehr als bisher zur Geltung gebracht
werden ſoll durch Geſtattung des Schuldzinſenabzugs und durch
andere Beſtimmungen ermöglicht werden noch weitere Steuer
ermäßigungen als bisher zu Gunſten der weniger Stenerkräftigenzu gewähren fo ergiebt ſich auſ der anderen Seite die Noth

wendigkeit die größeren Einkommen und auch die fundirten
Einkommenstheile ſtärker zur Beſteuerung heranzuziehen Neben
der demgemäß einzurichtenden allgemeinen progreſſiven Ein
kommenſteuer der künftigen finanziell bedentfamſten direkten
Staatsſtener würden daher als Staatsſteuern aber mit er
mäßigten Sätzen ſortbeſtehen die Grund und Gebäudeſteuer
die Kapitolſteuer und die auf eine Beſtenerung des Ertrages der
Betriebskapitale ſich beſchränkende Gewerbeſteuer theils zur Er
gänzung und Ausgleichung etwaiger Lücken und Mängel der all
gemeinen Einkommenſteuer thetls zu dem Zweck das ſogenannte
fundirte Einkommen höher zu beſteuern als das unfuudirte

Das ſind ſo ungefähr die Gründe die bei jeder Steuer
reform ins Feld geführt werden und die auch in Preußen vom
Finanzminiſter Miquel ſtark betont wurden Der württem
dergiſche Landtag in ſeiner jetzigen Zuſammenſetzung dürfte
dafür ſorgen daß dieſe Prinzipien in den Geſetzen auch that
jächlich Ausdruck finden

Verſchiedene Mitthellungen
Eine Dotation von 5000 M ſür Verdienſte um die Ver

beſſerung des rauchloſen Pulvers hat der Betriebsinſpektor der
Königl Pulverfabrik in Spandau Oberingenienur Schirrmann
dem Vernehmen des Anz f d zufolge vom Kriegsminiſte
rium erhalten

Wegen öffentlicher und thätlicher Beleidigung mehrerer
Sergeanten des Pionierbataillons hatte ſich vor der
133 Abtheilung des berliner Schöffengerichts der Metalldreher
Max Köhler zu verantworten r ſtand am 28 Juli d J
mit einer Reihe anderer Arbeiter auf der Eiſenbahnbrücke un
ſah den Dienſtübungen einer Compagnie der Pionlere zu als
drei Sergeanten denen ein vierter folgte die Brücke überſchreiten
wollten Als dieſe in die Nähe des Angeklagten kamen rief
derſelbe Da kommen ja wieder ſolche Rekruten und Menſchen
ſchinder an Eine ganze Reihe anderer Schimpfworte ließ er
dieſer Aenßerung folgen und als der eine der Soldaten an ihn
herantrat und ſich die Beleidigungen verbat ſchlug er ihn ins
Geſicht ſo daß ihm die Mütze an die Erde ſiel Als nun die
anderen Sergeanten herantraten um ihren Kollegen hinweg
zuziehen und einem Krawall aus dem Wege zu gehen zumal
aus dem Publikum Rufe wie Schlagt ſie todt die Hunde
laut wurden verſuchte der Angeklagte den Sergeanten Fußtritte
zu geben und griff in die Taſche indem er rief Jch ſteche euch
todt Jhr wäret nicht die erſten die ich kalt mache Die Sol
daten ſahen ſich veranlaßt das Seitengewehr zu ziehen machten
aber keinen Gebrauch von der Waffe Durch Schntzleute die
ihnen zu Hilfe kamen wurden dann der Angeklagte und ein
anderer Arbeiter zuft Wache gebracht Daß der letztere ſich an
dem Krawalle betheiligt hatte ließ ſich nicht erweiſen es erfolgte
daher die Frelſprechung deſſelben Köhler wurde jedoch trotz ſeines
Lengnens überführt daß nur er die widerwärtige Scene veran
laßt hatte Der Staatsanwalt beantragte gegen ihn 6 Monate
S Der Gerichtshof erkannte auf 2 Monate Ge

ngnißp

Eine Sozialiſtenvorlage ſoll im Reichstag wie der
Schleſ Zig aus Berlin geſchrieben wird allerdings eingebrachtwerden und zwar nicht von Seiten der Regierung aber r Form

eines Jnitiativantrages der Nationallk beraten der
ſich gegen gewiſſe Arten ſozialdemokratiſcher Ausſchreitungen
richten ſoll Wir können nur hoffen daß die Schleſ Ztg
falſch berichtet iſt

Emil Roland der frühere verantwortliche Redacteur des
Vorwärts wurde am Mittwoch den 25 Sept nachmittags in

ſener Wohnung verhaftet und in das Unterſuchungsgefängniß
zu Moabit überführt Die Gründe für die Verhaftung hat der

Vorwärts bis jetzt nicht in Erfahrung bringen können
Wie uns aus Freiburg im Breisgau geſchrieben wird hatſich dort die Allgemeine Koltsbioliother zu einem be

merkenswerthen Vorgehen gegen die Sozialdemo
kraten veranlaßt geſehen Jm Le und in der Bibliothek
waren bisher auch ſozialiſtiſche Schriften vorhanden Die
herausfordernde Stellung der ſozialiſtiſchen Preſſe am Sedan
tage ſowie die auch in Freiburg angenommene Reſolution beim
LaſalleFeſte veranlaßten mehrere Mitglieder des Bibliothek
Ausſchuſſes zur Niederlegung ihres Amtes weil man nach den

Satzungen nicht ohne weiteres ſoziagliſtiſche Zeitungen ausſchließen
konnte Jetzt haben nun die Mitglieder des Volksbibliothek
Vereins heſchloſſen alle politiſchen Zeitungen zu verbannen
weil nach den Satzungen alle politiſchen Zeſtungen
ehe ſein müſſen Die ſozialiſtiſchen Mitglieder
es r haben jetzt ihren Austritt erklärt während alle

anderen geblieben ſind

Jn dem kleinen mecklenburgiſchen Laudſtädichen Rehno
beſaß ſich am Sonnabend das Sedankomitee mit der Froge
wie ein bei dem Feſte erzielter Ueberſchuß von 150 M ark
verwendet werden ſolle Bei der lebhaften Exrörterung die ſich
in dieſer Angelegenheit eutſpann wurde u a der Antrag geſtellt

Mark zum Ankauf einer neuen Landkarte Deutſch
lands für die Rehnaer Stadtſchule zu verwenden denn

man leſe und ſtaune die Schule habe nur ganz alte aus
den Jahren vor 1870 ſtammende Karten und es ſei doch wünſchens
werih daß in deutſchen Schulen Karten gebraucht werden die
wenigſtens Deutſchlands Grenzen richtig angeben Der Antrag
wurde abgelehnt

Gerichtsverhandlungen ſo
K Erfurt 25 Sept Straßenraub Heute hatte ſi

vor dem Schwurgericht der 20 Jahre alte Gelegenheits
arbeiter Karl Steitz aus Halle wegen Straßenraubes zu
verantworten Bereits am 19 April 1894 war er vom magde
burger Schwurgericht wegen eines gemeinſchaftlich mit dem
Müller Harniſch bei Magdeburg verübten Raubes zu 6 Jahren
Zuchthaus verurtheilt worden Dieſe Strafe verbüßt er gegen
wärtig in der halleſchen Strafanſtalt Jm heutigen Anklagefalle
wurde dem mit dreiſter Stirn leugnenden Angeklagten nach
ewieſen daß er Anfang Oktober 1893 gemeinſam mit einem

Vagabonden bei Erfurt den wandernden Sattlergeſellen Hahn
aus Graßnitz in Böhmen erheblich beſtohlen Die auf Raub
lautende Schuldfrage hatten die Geſchworenen verneint Jnter
eſſant iſt daß der heutige Zeuge Arbeiter Fröhlich aus Berlin
welcher damals Steitz begleitet haben ſoll und auch heute von
dem Zeugen Hahn wieder erkannt wurde nur wegen Diebſtahls
vor dem Schöffengericht in Erfurt ſich zu verantworten hatte
und mangelnden Beweiſes halber von dieſem freigeſprochen
worden war Da dieſes Urtheil rechtskräftig iſt ſo iſt Fröhlich
auch wenn er wirklich den Hahn mit beſtohlen hatte außer
Strafverſolgung geſetzt Steitz wurde wegen gemeinſchaftlichen
Diebſtahls unter Ausſchluß der Annahme mildernder Umſtände
zu einer Zuſatzſtrafe von 1 Jahre Zuchthaus verurtheilt Er
erklärte ſich zum ſofortigen Strafantritt bereit

c Nordhauſen 25 Sept Bierpantſcherei Der
Bahnhofs Reſtaurateur Max Butzmann von hier war wegen
Vergehens gegen das Nahrungsmittelgeſetz angeklagt Durch
die r wurde heuke vor dem Schöffengericht feſt
geſtellt daß B ſeine Buffet Mamſells angewieſen hatte ab
geſtandenes Bier namentlich folches das in den Röhren der
Druckapparate längere Zeit geſtanden ſowie das bei Ankunft
und Abgang der Züge auf dem Perron feilgebotene aber nicht
abgeſetzte Bier welches oft längere Zeit offen daſtand mit
friſchem Bier zu vermiſchen und zu verkaufen Das ſo verfälſchte
Bier wurde in der Regel am Buffet des Warteſaales 3 und
4 Klaſſe namentlich an Bahnhofsarbeiter die ihren Bedarf in
Kruken holten abgegeben Stammgäſte erhielten nur gutes
Bier Für dieſe Bierpantſcherei wurde Butzmann mit 200 Mark
Geldſtrafe ev 20 Tagen Gefängniß beſtraft

C M Berlin 23 Sept Hausſchlüſſel und Thor
ſchlüſſel Der Schloſſermeiſter B zu Landsberg a W war
unter der Anklage daß er einer Mietherin ohne Genehmigung
des Hauswirths einen Hausſchlüſſel angefertigt habe auf Grund
des 369 J Str B in zwei Jnſtanzen zu 1 M Geldſtrafe
verurtheilt worden Jn der Reviſionsinſtanz vor dem Straf
ſenat des Kammergerichts beantragte aber heute die Oberſtaats
anwaltſchaſt ſelbſt die Freiſprechung des Angeklagten da ſich
nämlich aus der eigenen Feſtſtellung des Vorderrichters ergebe
daß der betr Schlüſſel nicht als Hausſchlüſſel ſondern nur als
Thorſchlüſſel anzuſehen ſei Er öffne nämlich nur das Thor
eines umfriedeten Platzes auf dem ſich das Haus in welchem
die betr Mietherin wohne befinde S 369 I Str V beziehe
ſich aber nur auf Schlüſſel zu Behältniſſen Wohnungen und
Häuſern Die Hineinziehung von anderen Schlüſſeln in die vom
Geſetz gegebenen Kategorien erſcheine unzuläſſig Der n
ſchloß ſich dieſen Ausführungen an und erkannte nach dem An
trage der Oberſtaatsanwaltſchaſt

Dresden 25 Sept Der Zuſammenbruch der Pirnaer
Vereinsbank beſchäftigt ſeit vorgeſtern das hieſige Land
gericht Wegen Vergehens gegen das Aktiengeſetz und Beihilfe
zum Betrug ſind der zweite Direktor der verkrachten Bank Ohn
ſorge und der Bankier Rößler aus Schandau Kommanditiſt
der bankerotten Firma Emillan Mayer Co in Hütten beiKönigſtein engellagt Die beiden Hauptſchuldigen der erſte
Direktor der Bank Weiß und der Kaufmann Emllian Mayer in
Hütten haben ſich der Straſverfolgung durch Selbſtmord ent
zogen Weiß der bereits verhaftet war erhängte ſich im Gefängniß
während Mayer vor der Verhaftung ſich eine Kugel in den Kopf
ſchoß Dem Bankdirektor Ohnſorge wird zur Laſt gelegt daß er
in Gemeinſchaft init Weiß die Vereinsbank um einen Betrag von
über eine Million Mark dadurch geſchädigt hat daß er dem
Jnhaber der Knopffabrik in Hütten Emilian Mayer jahrelaug
einen ganz ungeheuren Kredit gewährte ohne daß eine genügende
Sicherheit vorhanden geweſen wäre Weiter ſoll er durch abſicht
liche Verſchleierung der ungünſtigen Geſchäftslage der Bank und
durch Verſchweigen von bedeutenden Verbindlichkeiten einen künſt
lichen Jahresgewinn herausgerechnet und ſomit die Vertheilung
einer Dividende ermöglicht haben Der mitangeklagte Bankler
Rößler iſt des Betrugs und der Beihilſe zu dem Vergehen gegen
das Aktiengeſetz beſchuldigt

Provinzial Nachrichten
K Torgau 25 Sept Jm hieſigen Muſenm für ſäch

iſche Alter thümer befindet ſich eine Holzſchniltplatte aus den
Jahren von 1600 1650 die zum Druck von Erinnerungslüchern
benutzt wurde Einen Zeuge bdruck derſelben hat ſich vor kurzer
Zeit die Direktion des Märkiſchen Provinzialmuſenms in Berlin
denn laſſen Vor Jahren iſt dieſe Platte auf einem Boden ent

eckt und dem Muſenm geſchenkt worden Noch heute iſt anf den
Abdrücken das Bild der Stadt Torgau aus dem Anfange des
17 Jahrhunderts erkennbar Jm Zuſammenhange mit derſelben
ſcheint auch ein aus weißer Seide beſtehendes Siegesband zuſtehen Daſſelbe bezieht ſich auf die Schlacht bei Loraeg am
3 Nov 1760 Es zeigt das Bildniß Friedrichs des Großen mit
Lorbeerzweigen umkränzt Der aufgedruckte Text lautet Auf
den von der Königl Preuß Armee unter dem höchſten Kommando
Sr Majeſtät des Königs am 38 Nov 1760 ohnweit Torgan in
Sachſen erſochtenem herrlichen Sieg Der Sieg iſt da

Berlin erwacht entzückt ſpricht man von Friedrich s Thaten
Ein ew ger Nuhm ſei ihm gebracht Gott hilft und läßt ſein
Ruhm gerathen du riedrich s weiſen Heldenmuth muß
aller Feinde frechſte Wuth geſchwächt beſchämt verdrungen
werden Der liſtige Daun erſchrickt und ſchweigt Jhn ſtürzt der

err mein König ſteigt mein Friedrich bleiht der Glanz der
rden Dieſe Jnſchrift hat inſofern einen Jeſchichtlichen Werth

als ſie zeigt mit welcher Begeiſterung das Volk an ſeinem Könige
hing und wie die Hoffnung anf einen glücklichen Ausgang des
W nach dieſem Siege im Volke wieder recht lebendig

urde

Mühlhauſen 25 Sept Veterganen Ehrung DerEhrenſold den unſere Stadt an die Veteranen anläßlich der
25 jährigen Wiederkehr der großen Zeit von 1370,71 ſchenkte
beläuft ſich auf die ſtattliche Summe von ca 9000 M Es wur
den etwa 600 Krieger mit je 15 M bedacht

Wernigerode 25 Sept Brockenhotel Die Wirthſchaft auf dein Brockenhotel iſt auf Grund einer gänge

zwiſchen dem bisherigen Pächter Herrn Schwanecke und dem
fünftigen Herrn Brüning obwohl der amtliche Pachtwechſel erſt
am 1 Juni n J ſtattfindet ſchon jetzt in die Hände des neuen
Pächters übergegangen welcher ſoweit es der Winter geſtattet
mehrfache Verbeſſerungen und Veränderungen vornehmen und be

anweſenden

ginnen kaſſen will Die Uebergabe der Wirthſchaft ſeierte Herr
Schwanecke der jg durch die Vrockenpachlung ein reicher Mann
geworden iſt dadurch daß am letzten Sonnabend den Gäſten des
Vrockenhotels nichts auf die Rechunng geſetzt werden durſte und
Speiſen und Getränke unentgeltlich gelieſert wurden

ſErkedigte Stellen für Miliktäranwärker im Bezirk des V
Armeccorps 1 Oktober 1805 Liebenwerda Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger Die Vakanz iſt bereits eingetreten Magdebn rg Gärnlſon
BVanbeamter Hilfeſchreiber 1 Januar 1896 Schernberg Kaliſeil
Poſtagentur Landbriefträger

h

E Koburg 25 Scpt Zwangsweiſer Beſuch der
Katechiſatſonen Schulbibel Dem Beiſpiele der
meininger Landesſynode folgend hat ſich auch die koburgiſche
Generalkonferenz der Geiſtlichen mit der Frage beſchäftigt
ob nicht der Beſuch der kirchlichen Unterredungen für die kon
ſirmirle Jugend zu einer Zwangsmaßregel zu geſtalten ſei Eine
koburgiſche Verordnung vom 14 Juli 1835 will nämlich die
männliche und weibliche Jugend bis zum vollendeten 16 Lebens
jahre zur Katechiſation heranziehen Der Referent in dieſer
Frage ſprach ſich gegen den Zwang aus befürwortete dagegen
einen Antrag dafür lieber den Konſirmanden Unterricht auf zwei
Jahre auszudehnen ſand aber mit dieſem Vorſchlage faſt gar
keine Gegenliebe Dagegen wurde ein Antrag den Beſuch der
Katechiſallonen obligatöriſch zu machen mit kugpper Mäjorität
angenommen Die Generalkonferenz hat glücklicherweiſe nicht
wie in Meiningen die Landesſynode geſetzgeberiſche Beſungniß
infolgedeſſen muß der Antrag erſt an das Skaatsminiſterium
gehen das ihn zweiſellos abſällig beſcheiden wird In derſelben
Verſammlung wurde auch über die Schulbibelfrage welche
durch das Vorgehen des herzogl Staats miniſteriums bezüglich
einer obligntoriſchen Einführung derſelben in die Schule brennend
geworden iſt des Längeren verhandelt Es drehte ſich dabei um
die Frage ob die Geiſtlichen auch im Konfirmanden Unterricht
die Schulbibel benutzen wollen oder nicht wie es von der Lehrer
ſchaft gewünſcht worden iſt Die Meinungen darüber gingen
weit auseinander Generalſuperintendent Bahnſen will es den
Geiſtlichen vollſtändig ſreiſtellen ob ſie für dieſen Unterricht die
Schnlbibel oder die Vollbibel benutzen wollen allein nachdem
nun einmal die Schule ſich für die Einführung der Schulbibel
entſchieden habe wäre es doch wünſchenswerth daß auch die
Geiſtlichen beim Konfirmanden Unterricht die Schulbibel benutzten
Gegenüber den Ausſührungen eines ortbodoxen Heißſporus
nebenbei bemerkt des Führers der Konſervativen im Herzogthum
der der Schulbibel nicht einmal dieſen Namen laſſen wollte
bemerkte er noch daß die Schulbibel von tüchtigen wohlmeinenden
Pädagogen aus reinſten Motiven zuſammengeſtellt und nach
ihrem Jnhalt ausreichend ſei daß durch treue Lehrer das Kindes
gemüth mit religiöſem Reichthum auf Grund der Schulbibel
ſehr wohl erſüllt werden könne Von einem Zwange zur Be
nutzung der Schulbibel ſehe er natürlich ab Schließlich wird
ein Antrag angenommen daß bei Einführung der Schulbibel in
die Schule und in Bezug anf die Benutzung derſelben durch
Geiſtliche beim Konfirmanden Unterricht kein Zwang ausgeübt
werden ſolle Auf die Dauer iſt natürlich die Benutzung der
Schulbibel neben der Vollbibel ein Ding der Unmöglichkeit
und es wird denjenigen Geiſtlichen die vorläufig noch abſeits
ſtehen nichts anderes übrig bleiben als auch zur Schulbibel
zu greifen

Gerg 25 Sept Landtagswahl Nach dem jetzt vor
liegenden Ergebniß ſind im erſten e gewählt worden
5 Nationalliberat Konſervative 5 Freiſinnig Liberale und 1 Sozial
demokrat Drei Stichwahlen finden am 4 Oktober ſtatt aus
denen die freiſinnigen Kandidaten als Sieger hervorgehen werden
Außerdem gehört dem Landtage als 15 Mitglied ein Vertreter
der fürſtlichen Nebenlinie Reuß Köſtritz an der aber faſt nie zu
den Landtagsverhandlungen erſcheint Eine freiſinnig liberate
Mehrheit wird demnach im neuen Landtage vertreten ſein

Eiſengach 24 Sept Pfeifchen für Veteranen Ats
im Kriege von 1870,71 die Bewohner unſeres Kreiſes weti
eiferten durch Liebesgaben den in Feindesland weilenden
Kriegern allerhand Annehmlichkeiten zu bereiten ließ auch Herr
Julius v Eichel für das eſſenacher Bataillon in Ruhla kürze
Tabakspfeifen anfertigen auf deren Köpfen u a die Namen der
franzöſiſchen Orte verzeichnet waren an deren Kämpfen die 9er
ruhmreichen Antheil nahmen Bei der jüngſt hier ſtattgehabten
25 jährigen Erinnerungsfeier an die Schlacht von Wörth hatte
Herr v Eichel in Anbetracht des Umſtandes daß mancher der

Veteranen ſein Pfelfchen nicht mehr beſitzt dem
hieſigen Kriegerverein noch 109 Stück derſelben inſt der Abſicht
geſtiftet daß ſolche entſprechend vertheilt werden ſollten Es
ſtellte ſich aber herans daß hiermit nur etwa dem dritten Theil
der Nachfrage entſprochen werden konnte Hr v Eichel ſah ſich
daher veranlaßt eine nochmalige Anfertigung vornehmen zu
laſſen und es erfolgt jetzt die weitere Vertheikung dieſes Er
innerungsgeſchenkes an eine große Zeit Entfernter wohnende
Veteranen der 94er erhalten auf Wunſch ihr Pfeifchen voin
hieſigen Kriegervereins Komitce nachgeliefert e

X Pößneck 24 Sept Futter und Viehpreiſe Jn
folge der ungünſtig gusgefallenen Grummeternte iſt der Futter
preis in der hieſigen Gegend wieder erheblich geſtiegen Während
im Vorſommer der Centner nur 1 M durchſchnittlich koſtete
wird er jetzt wieder mit 2,25 M bezohlt Mit der Steigerung
des Futterpreiſes ſind aber die Viehpreiſe wieder heruntergegangen
Jm reußiſchen Oberlände macht ſich dieſer Umſtand recht fühlbar
Die Bauern haben wohl wieder gefüllte Ställe können bezw
mögen aber bei dem ungewöhnlichen Preisrückgange nichts ver
kaufen obwohl ſie zur Beſtreitung der nöthigen Ansgaben auf
den Viehvexkauf angewieſen ſind

Blanukenburg Harz 24 Sept Domänenverpachtung
Um die braunſchwelgiſche Domäne Börnecke mit dem Vor
werke Helſungen iſt bei der diesmaligen Neuverpachtung ein
ziemlich heftiger Kampf geführt worden Der bisherige Pächter
Oberamtmann Meyer wollte das Gut auf dem er ſich einmal
eingerichtet hat gern behalten während es der Sanitätsrath
Dr Müller in Blankenburg ſchon um der Nähe willen als die
geeignetſte Pachtung für ſeinen Sohn betrachtete So iſt es
denn gekommen daß der Pachtzins von 27,000 auf 37,000
alſo um volle 10,000 M hinaufgeboten worden iſt Das letzte
Gebot hat nun zwar Herr Mülker r doch wird die
Regierung gutem Vernehmen nach nachdem nachträglich ſich
Herr Meyer zu gleich hoher Pachtzahlung bereit erklärt hat den
Zuſchläg dieſem als dem bisherigen Pächker ertheilen

Ig Bad Horzburg 25 Sept Svolbad Juliush all
Wir theilten ſ 3 mit daß die hieſigen ſtädtiſchen Behörden den
Ankauf von Julinshall für die Stadtgemeinde zum Preiſe
von 900,000 M von dem gegenwärtigen Beſitzer Frhrn v Aſche
beſchloſſen hatten da ſie ſich davon einen ganz bedeutenden Vor
theil für den hieſigen Kur und Badeort verſprachen daß aber
gegen dieſen Ankauf ein Theil der Einwohnerſchaft und zwar
wegen der grpfen Laſten für die junge Stadt proteſtirte und
daß ſchließlich die Herzogl Brauſchweigiſche Staatsregierung die

S zu dem Ankaufe verweigerte Das bezügliche
Miniſterial Reſkript kam in der geſtrigen Stadtverordneten
Sitzung zur Verleſung worauf man nach kurzer Debatte
folgende Reſolution faßte Die Verſammlung nimmt Kenntniß
von dem Refkript und ſpricht mit Rückſicht auf eine weitere ge
deihliche Entwicklung der Stadt als eines vedeutenden Badeortes
und mit Rückſicht auf die derſelben als bloßem Luftkurorte
überall im Harze erwachſene große Konkurrenz ihr igge
Bedauern darüber aus daß näch dem Reſkript der Aunkaufs
kontrakt des Bades Juliushall als definitiv ögerekn anzit
ſehen ſein wird Sie verharrt bei ihrer früheren Anſicht daß
eine ſtadlſeitige gehörige Bewirthſchaftung des Bades Juliushaltfür den größten Theil der Einwohnerſchaft eine Quelle des
Wohlſtandes werden könnte und müßlte was die Gegenpetittion
eines Theiles der Bürgerſchaſt nicht gewürdigt zu haben ſcheint
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Dem Bürgermeiſter Flot o wurde nochmals gedenkt ſür die in
Sachen des Ankanfs von Juliushall aufgewendete Mähe die
unn vergeblich geweſen iſt

Leipzig 25 Scpt Eine Feuersbrunſt zerſtörte geſtern
in Altenhain bei Grimma die Rlttergntsſchäfcrei dabei ſind
roße Mengen Getreide und Futtervorräthe ſowie ca 140Lhaſe verbrannt

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck ein Tſcheche Unter dieſem Schlagwort
jebt die När Pol aus dem Neuhauſer Lokalblatt folgende
zittheilung Einer unſerer Bekannten ſuhr unläugſt nach

Reichenberg und kehrte daſelbſt in einem vornehmen Gaſthauſe
ein Er ſetzte ſich an einen Tiſch und aus dem an einem Nach
bartiſche arten Geſpräche erkannte er daß es eine tſchechiſche
Geſellſchaft ſei Ein Arzt ein Doktor der Rechte und ein Fabri
kant ſprachen von Bismarck Einer von ihnen ſagte daß der
Urahne Bismarck s aus Böhmen ſtamme daß er Duſchek hieß
daß er in einer Gemeinde in der Umgebung von Nachod wohnte
und daß ſich die Abſtammung Bismarck s in den Pfarrmatrikeln
in der nachoder Gegend herausſinden ließe Der Arzt fügte
hinzu daß auch die Form des Bismarck ſchen Schädels auf
die ſlaviſche W v Es wäre nicht nnintereſſant
ſicher zu ſtellen ob der Mann von Blut und Eiſen der Einiger
Deutſchlands wirklich tſchechiſcher Abſtammung iſt Hierzu be
merkt die Bohemia Gewiß wäre das recht intereſſant und

noch intereſſanter wäre es wenn die erwähnten Forſcher am
Biertiſche und deren ſtiller Beobachter vollends noch heraus
brächten ob man den Altreichskanzler mit Rückſicht auf die Form
ſeines Schädels unter die Alttſchechen oder unter die Jung
tſchechen cinzureihen habe

Gerſten und Hopfen Anusſtellung Berlin 1895 Zum
Preisbewerb der am 17 und 18 Oktober ſtattfindenden Aus
ſtellung hat neuerdings auch der Deutſche Brauerbund
wie im Vorjahre einen Beitrag von 3500 M geſtiftet Damit
iſt der aus Beiträgen von hohen Staalsbehörden landwirth
ſchaftlichen und Brauereikorporationen geſtiftete Prämienfonds
auf über 10,000 M angewachſen Gleichzeitig hat wie uns mit
getheilt wird der um das deutſche Braugewerbe rühmlichſt ver
diente Präſident des Deutſchen Brauerbundes Brauereibeſitzer
Hen rich in Frankfurt a wieder die Würde eines Ehren
präſidenten der Ausſtellung angenommen

Flüchtiges Paar Seine Aufklärung gefunden hat das auch
von uns gemeldete Verſchwinden eines Paares aus dem Hotel
Bayeriſcher Hof in Berlin Der Mann iſt nach einer genauen

Beſchreibung der amſterdamer Behörde identiſch mit einem
holländiſchen Offizier einem Lieutenant der ſich einer b
Unterſchlagung von Geldern aus der Regimentskaſſe ſchuldig
gemacht hat und flüchtig geworden iſt in feiner Begleitung be
fand ſich eine Dame die jedenfalls die Geliebte des Defraudanten
iſt Das Paar iſt dann unter Zurücklaſſung ſeines geſammten
Gepäckes aus Berlin verſchwunden und hat ſich wie die Kriminal
polizei zu ermitteln in der Lage war von hier aus zuvörderſt
nach Weſtfalen gewandt wo beide Flüchtige für eine Nacht in
einem Predigerhanſe logirten um von da aus nach Hamburg zu
fahren Dort hielten ſich die beiden Holländer in einem Hotel
am Jungfernſtieg auf und verſchwanden ſchließlich vor einigen
Tagen ebenſo geheimnißvoll wie aus Berlin Die hamburger
Kriminalpolizei nimmt an daß die Flüchtlinge welche über be
dentende Geldmittel verfügen mit einem Vergnügungsdampfer
nach Föhr oder Sylt gefahren ſind um von dort aus in un

re Weiſe eine däniſche Hafenſtadt und weiterhin Amerika
zu erreichen

Auch eine Höllenmaſchine Bei einem berliner Poſtante gab kürzlich ein Unbekannter eine Pappſchachtel auf
die an die Akrobatentruppe Alliſon zur Zeit im Etabliſſement
Ballenberg in Leipzig, adreſſirt war Jn Leipzig hörte ein Poſt
beamter bei der r der Sendung ein verdächtiges
Geräuſch aus der Kiſte dringen er machte Anzeige ünd ein
höherer Beamter erſchien der unter athemloſer Spannung der
Umſtehenden die unſcheinbare Pappſchachtel unterſuchte Das
Reſultat ſeiner Unterſuchung war die Anordnung der Oeffnung
der verdächtigen Schachtel von ſachkundiger Hand Mit der
e Vorſicht wurde hierbei zu Werke n doch plötzlichvben alle Anweſenden auseinander das Räthfel war gelöſt

meandern Tage erhielt die Akrobatentruppe die an ſie adreſſirte
Pappſchachtel mit dem amtlichen Vermerk ausgehändigt Von
der Poſt geöffnet Inhalt waren drei lebende Mäuſe,
dieſelben ſind bei der Oeffnung entſprungen

Unſere Sgprur z erſchließen verſuchte ſich Dienstag nach
mittag in Groß Lichterfelde der 16 jährige Kunſteleve
Wedell Der junge Mann jagte ſich auf offener Straße eine
Farrerlugel in der Herzgegend in den Leib Schwer verletzt
wurde er in das Teltower Krankenhaus gebracht Aus einem
Briefe den der Lebensmüde an ſeine Braut gerichtet hat geht
hervor daß unglückliche Liebe die Veranlaſſung war

Preisansſchreiben Die deutſche Geſellſchaft für ethiſche
Kultur hat einen Preis ausgeſchrieben in Höhe von
4000 M für ein volksthümliches Handbuch der hu
manen Ethik auf wiſſenſchaftlicher Grundlage welches Eltern
und Lehrer anleiten ſoll einen von trennenden Vorausſetzungen
religiöſer oder metaphyſiſcher alſo auch materialiſtiſcher Art
reien ethiſchen ſittlichen Unterricht zu geben Die Arbeiten
nd bis zum I Oktober 1896 ſpäteſtens an Prof Dr Wilhelm

Förſter in Berlin Enckeplatz 3a einzuſenden der a Anfrage
auch bereit iſt jede gewünſchte nähere Auskunft zu ertheilen

Weſtafrikaniſches Küſtendentſch Die Schleſ Ztg ver
öffenttlcht ein von dem bekannten Afrikareiſenden Dr Zintgraf
wmitgetheiltes Schreiben welches ein ergötzliches Beiſpiel von
deutſch engliſchem Kauderwälſch liefert das deutſche
Handelsleute dort draußen ſich angewöhnen Das Schreiben
lantet Camerons d Sehr Kyerker Herr Siewiſſen ja ebenfalls daß der trade im River jetzt ſehr ſchlecht iſt
Der Preis von Oil und Kernels iſt in Europa ſehr niedrig und
da die Kings nichts von dem altgewohnten Preiſe ablaſſen wollen
haben ſie den trade geſtoppt Seit langer Zeit habe ich kein
puncheon Oil an meinem beach geſehen Meine crooboys
haben infolgedeſſen nichts zu thun und meine expenſes ſind nur

lay wie geſtern mein headman Peaſonp ſagte Jufolge dieſer
oppage des Handels ſind auch ſonſt viele palaver m Fluß von

dem letzten woman palaver werden Sie gehört haben Es ge
lang die Sache durch einen großen daſh an den Chief zu ſetteln
doch wäre es bald zum ſight gekommen Jch denke dieſen Nach
tag mit meiner Steam launch nach Viktoria zu fahren So

dald ſch Steam gufhabe laſſe ich pfeifen Sie ſchicken ann wohl
re mail für Viktoria durch Jhren Clerk ans Office HabenS e ſonſt noch Aufträge bitte mich zu informiren es ſoll alle

gut gemangged werden Scheußlich

Dichten nugenügend Die Königin von England er
zählte jüngſt ſie habe vor einigen Jahren unter einem beliebigen
Pſeudonym einige Gedichte an eine hervorragende engliſche
Revue geſendet Die Antwort die ſie einen Monat ſpäter
erhielt war Papierkorb Bilte verſchonen Sie uns mit weiteren
Einſendungen Nun und ich habe den Rath auch ehrlich
befolgt ja ich bin noch weiter gegangen und habe das Dichten
überhaupt gelaſſen

Kleine Leute Ein Zwerg Ehepaar das ſich ſchon ver
ſchiedentlich öffentlich zur Schan geſtellt hat der nom de guerre
dieſes MiniaturMenſchenpagres iſt General und Mrs Small
wurde vorgeſtern durch die Geburt eines Zwillingspärchens
erfreut ie kleine große Familie befindet ſich zur Zeit in
Blaenaron in Nord Wales Die Trauung der Eltern hat vorige
Weihnachten unter großem Zulauf in der Vartholomey Church
zu London ſtattgefunden

Soldatenmiß handlungen in der Fremdenlegion Vor
kurzem ſtarb in Tunis ein Strafſoldat infolge von Mißhand
lungen ſeines Korporals Der Strafſoldat Namens Chedel
wahrſcheinlich Schädel ein Elſäſſer war zur Strafe der
Crapandine verurtheilt worden Vier Mann feſſelten ihm

Hände und Füße und zogen ſie mit einer Maulthierkette hinter
ſeinem Rücken aueinander bis ſie ſich berührten Der Korporal
Galli der dieſe Mißhandlungen anordnete hat weiter dem
Chédel einen großen Stein in den Mund geſtopſt und durch
Fauſtſchläge darin erhalten bis der Knebel mit Stricken hinter
dem Kopf beſeſtigt war Von früh 6 Uhr bis gegen Mittag
blieb Chédel unter dieſen Verhältniſſen in einer Zelle worin
eine Hitze von über 50 Grad herrſchte Dann aber merkte
man daß er ſich nicht mehr regte daß er ganz ſchwarz ge
worden daß er todt war Die drei Vorgeſetzten und der
Arzt Major Courtet ſuchten vergebens ihn ins Leben zurück
zurufen Jn den Verhandlungen wurde alles Thatſächliche zu
gegeben aber damit entſchuldigt daß Aehnliches in der Fremden
legion ſchon oft vorgekommen ſei Der Commandeur des Straf
bataillons dem Chédel angehörte und der wachthabende Lieutenant
erhielten den Abſchied der Unteroſſizier der die Folterung voll
zogen wurde mit 60 Tagen Arreſt beſtraft

Dorfbrand Nach Berichten ans den Dolomiten iſt das
an der italieniſch tiroliſchen Grenze über 1000 Meter hoch
gelegene Alpendorf Caprile das von Touriſten alljährlich ſehr
ſtark beſucht wird zum größten Theile niedergebrannt Der
verurſachte Schaden iſt um ſo größer als nebſt den Häuſern auch
die Oekonomiegebäude mit den Erntevorräthen verbrannt ſind
ſo daß jetzt 43 Familien obdachlos in großem Elend dem Winter
entgegenſehen

Eine ganze Familie getödtet Eine Wittwe aus Peters
urg die mit ihren 3 Kindern bei einer Verwandten an der

See weilte iſt vor Schreck geſtorben weil ihre Kinder
innerhalb einer Viertelſtunde ſämmtlich ertranken Das
jüngſte ein Mädchen war am Strande ins Waſſer gefallen bei
den Verfuchen ſie zu retten ertranken auch die beiden älteren
Brüder Vor Schreck darüber rührte die Mutter der Schlag

Der Segen des Lernens Der Jnſpektor im Zuchthaus
Brummheim hat ſeinen Kaſſenſchlüſſel verlegt Ein ſchlauer
Wärter holt da ein Schloſſer nicht zur Stelle einen alten Ein
brecher der mittels Hammer und krummem Nagel die diebs
ſichere Kaſſe ſchnellſtens öffnet Jnſpektor erſtaunt
Was Sie haben den Schrank ſchon auf Sie ſind ja ein

Teufelskerl Zuchthäusler ſſtolz Gelt da ſehen s wie
gut s iſt wenn man was gelernt hat

Jn der Schule Karlchen wer in aller Welt ſchreibt denn
Kameel mit zwei in ſofort löſche eins davon wieder aus
Karlchen Welches den un S

Meteorologiſche Station zu Halle

25 Sept T 26 Sept
9 Nhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Barometer Millimeter 7603,5 763,3Thermomeler Cellhis 13,9 7,9Rel Fenchtigteit 86 100 eWinde NO 1 NO 1Maximum der Temptralnr am 25 Sept 22 22 C
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Bericht des Berliner Weiterburegus vom 25 Sept
8 Uhr morgens
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Börse zu IFnle am 26 September

Für einen Theil der Auflage ans dem Morgenblatte wiederholt
Preise mli Aueaohl es der dinklergebühr für 1000 6g neßto

Welzen fest 130 140 feineter märkiescher über Notlz
Rauhwelzen 127 135 41

Roggen fest 125 129 M
Gerste ruhbig Brau 138 158 MJ feinete bis 168 M Futter

112 126 I
Haloer ruhbig 123 131 AI alter über Notiz
In is ameriknnischer AMAllzed 111 113 M

127 130 A
Rapse ohne Handel Sommerrübren NB ErbeenVlktoria 132 148 M

Prelae für 100 kg neto
Kümmoel ausgechl Sack 52 53 I 8türke eingel

Fass IInllos ehe pa Weizepstärke gefragt 34,50 36,50 bei
knappen Vorräthen nach Qualität beznhlt Maiestärke

Donagumnale

einschl Vasn gefragt 29,00 32,00 A in son 16 30 M

Bohnen 19 21 M Kloeesnnten
Alohn blau 27,00 28,00 M gran M

Frtterartikel gefragt Foftermehl 12,00 13,09
ſkoxgenkleie 8,50 9,25 A Weizenzacelra len 7,50 bis
8,00 M Weizongprioebleio 7,50 8,50 A MAnzketme
hello 7,75 8,50 dunkle 6,25 7,00 M Oelkhehen
8,75 9,00 M

Ala 2 25,00 27,00 A R h öl 43 50 A
Petroleum 23,00 A Solaröl 825/609 12,50

Rothklee n m

10,000 Llter roz ruhig Kmurtoffel mit 50 3
Vorbrauchenbeabe BI mit 70 A Verhianchrobenbe
3440 A Nühan iWeizenmehl 00 brutto inel Sack 21 25 22,25 M Roggen
mee 01 brutto incl Sack 18 ,50 19 ,50 B

Kursberieht der Halleschen Bankfirmen vom 26 Sept
Dividende Zins ins Kurenoti
für h lermin ſkuss
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Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1894 95 4 t 4
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Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1894 28 in 4 360 6
Hallesche Strassenbabn Aktien 1894 o 3 i
Hildebrand sehe Mühlenwerk Aktien 180394 6 I
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1894 95 9 4 106,25
Landeberg Malzſabrik Aktien 18894 m 5
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Zuekerraffinerie Ualle Aktien i885 s 12 ho 8 57 b
Bruckd Nietl Rergh Ver Kirer ohuneZe o Z
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Die Kurse der mit bezeichneten Papiere veretehen sich in Mark für
ein Stück

h e h Letzte Nachrichten
Berlin 25 Sept Bei der fortwährend ſteigenden Be

deutung die ſowohl dem privaten wie auch namentlich dem
durch die Reichsgeſetzgebung begründeten öffentlichen Ver
ſicherungsweſen zukommt hat ſich mehr und mehr die
Nothwendigkeit herausgeſtellt beſondere Einrichtungen zu
ſchaffen die eine den Bedürfniſſen entſprechende fachmäßige
Ausbildung des höhern Beamtenperſonals dieſes
wichtigen Berufskreiſes ermöglichen Um dieſem in der
vorigen Landtagsſeſſion auch von dem Abg Friedberg
zur Sprache gebrachten Bedürfniſſe abzuhelfen hat ſich
die preußiſche Unterrichts Verwaltung entſchloſſen an
der Univerſität Göttingen ein beſonderes Seminar
für Verſicherungswiſſenſchaft zu errichten und zu
gleich Sorge dafür zu tragen daß regelmäßig ſpezielle Vor
leſungen über die einzelnen Zweige dieſes wiſſenſchaftlichen
Gebiets gehalten werden Es ſind dies namentlich die
Verſicherungsmathematik die VerſicherungsOekonomik und

Statiſtik und das öffentliche und private Verſichernnge
recht wozu noch theoretiſche und prakliſche National
ökonomie als Vorbereilungswiſſenſchaften kommen Außerdem
bedürfen die Studirenden des Faches entweder einer
genügenden allgemeinen mathematiſchen oder einer juriſtiſchen
Vorbildung je nachdem ſie ſich der mathematiſch
techniſchen oder der adminiſtrativen Wirkſamkeit zuwenden
wollen Der eigentliche Specialkurſus kann in drei
bei beſonderem Fleiße auch ſchon in zwei Semeſtern durch
emacht werden Das Seminar wird das Recht erhalten
rüfungen vorzunehmen und auf Grund derſelben Diplome

auszuſtellen durch die die Jnhaber ſich als geprüfte Ver
ſichernngsverſtändige ausweiſen können s Seminar iſt der
Leitung von Profeſſor Lexis unterſtellt und wird ſchon zum
Beginn des bevorſtehenden Winterſemeſters eröffnet werden
Außer den immatrikulirten Studirenden können in daffelbe
auch Perſonen aufgenommen werden denen die Berechtigung
um Hören von Vorleſungen ertheilt iſt und die eine nach demdieſen der Direktion genügende Vorbildung beſitzen g

Berlin 25 Sept Von dem HammerſteinSteckbrief der übrigens in der neueſten Nummer des Reichs
anzeigers veröffentlicht wird nimmt auch die Krenuz
zeitüng im redaktionellen Theile Notiz Die Art wie ſie
dies thut iſt klaſſiſch Sie meldet

Ver Unterſuchungsrichter beim K Landgericht I hat unter
dem 23 d M einen Steckbrief wider den früheren Zeitungs
Redacteur Frhrn Wilh v Hammerſtein erlaſſen

Das iſt alles Wie unſchuldig Jhr früherer Chefredacteur
iſt der Kreuzzeitung jetzt lediglich der frühere Zeitungs
Redacteur Wie deſpektirlich das klingt
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BachRicsen Bazar Schmeerſtr athskeller Seytn,
o U ö4G a Gelegenheitskaaref v ur in allen erdenklichen Bitte mein Schaufenſter zu begchten es Jeinger FEmaille J Koch eschirr Sorten und Größen iſt im Schaufenſter zu ſtannend billigen

P ren Preiſen ausgeſtelltäſer 7 S Ein großer Poſten 8 h Stubenbeſen von 50 3 anWaſſeroläſer 7 Stück 50 Zaffeemühlen K lammern Handfeger à 25 40 und 50Slasteller d n Teller Stück i 1,25 1,59 S Schrubber 5relbig blos 25nariaſeglokenned Gebrecee Große Deckel Handkörbe Schock 50 Scheunerbürſten 25 5 Teppichbeſen 25
n Fürſten Bismarck Stück 50 vie 4 das gr Nudelhölzer Meſſerputzer Kleiderbürſten 25 4 Wichsbürſten 25 3

C ttiéren in 3 Größen 15 20 25 aſcheleinen Schli8 e rg läſer Stück blos 75 Ellen igng blös 50 das Stück Querhalter Schlüſſelhalter Meſſer und T Stahl
l gentel KohlenEimer à 50 Pfg u I Mt Tücherhalter iſkelMeſſer u Gabel ſin Solingero w lio Viergläſer ig 25 Kohlenkaſten W das Stück Fleiſchbretter pro Stück 25 Pfg Vri n v

Butterdoſen biit Je bis 28 n BritanigKaffeelöffel 10 Stück 59n i elcen s Sdhmellkoch er Britanig Kaffeelöffel grauirt 8 Stck vn re n Durchſchläger 25 blos 40 das Skück Kleiderbügel 10 Stück 50
T Billigste Bezugsquelle für complette Küchen Ausstattungen

Aus eigenem Jntereſſe ſollte es jedem gelegen ſein vor Einkauf mein Schaufenſter zu beachten ich bin überzeugt daß jeder über die Billigkeit ſtannen wird r

S I Schönbach RieſenBazar Schmeerſtr 1 Rathskeller

Amerika n

n en t Selbſtentzündung ausgeſchloſſen
Reinigung der Haare und des

Kopfes für Damen ein lockiges D R P 74539wallendes Haar zu erhalten und zum uWohle der Geſundheit beitragend Briquettes I Qualität
Presssteine Ia trockene Waareà Shampooing 1,50 Abonne

ments billigſt c Industrie Briquettesvorzüglich für Planroſte liefert zu billigſten PrelſenOscar Ballin
Untere Leipziger Straſie 91ne Iallescher Verein für Kohlenberghbau
riſirSalons ſür Damen u Herren 33Arten beſſ Parfüm Specialit G Pisengi überFernfſvrecher 111 Brüderſtraße tMan kauft

nene und gebrauchte Möbel

jeder Art in größter Auswahl u e ezu billigſten Preiſen nur bei r SFriedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 pofftr L Remmler vor 1

Gebrauchte Laden Con
tor u Reſtaurations Ein Wegen bevorſtehender Geſchäfts Veränderung
richtnngen Kianinos ind n bete e S Aerdergl m kauft ſtets nur kurze ZcicFriedrich Peileke Damen wäsche Hemden Peinbleider Nachtjachen

Geiſtſtraße 25 fmde äh ganze Kinderausſtakkungen
Gebrauchte Möbel l Tischwasche Bettwäsche Handtücher u s W

j Art ſow ganze Nachlaſſe kauft ſtets S Schürzen Unterröckoe Taschentücher
Vriedrich Peileke Es bietet ſich für unſere werthen und e gediegene Wäſche u ſ w

Geiſtſtraße 25 D Nur kurze Zeit
Halleſchen

Portland Cement
in Säcken und Tonnen liefert frei Haus S

zu Fabrikpreiſen

IlIerm Beeck jun, e
Nicolaiſtr 6 Händelhaus r S

S e

voiſtr 1 I Remmler vor 1
e

S ee g

e e Be

Herm Oetting Hale a S T ar wies Co
Geiſtſtraße 21 Malie a/S Geiſtſtraße 21Telephon 912 Bazar für Herren Gr Steinstr 2 e e ſowie Rollladen nach beſter Couſtruection

Anbetems oioganter trerren e See Zinn Decken von nen ſewte Hleraratuken detde pro
alter eme zum Ziehen von innen ſowieGarderobe nach Maas u bilſigſt chgemuß von uns ausgeführt 8

Sehr billige Preise Baugewerk Tischler Bahnmeister u Tiefbau Schule
Geschmackvolle neue Herbst und C Siernhberg in Mecklenburg adWinter Stoffe zu Anzügen

und Paletots Auskunft durch Director M Wenok Arcehitecet
Prack u Gevellschafts Anzüge

nach neuestem Schnitte Beccassinen und Krammetsvögel
frisch geschossene junge Feldhühner Waldhasen

amburger Gänse und Enten Poulets
e 0 neue diesjährige Wallnüsse Feigen Traubenrosinenr P n er Italienische und Vngarisehe Trauben9chemiſch rein liefert jedes Quantum Feinsten Tafelaufschnitt

Halleſche MineralwaſſerFabrit h e r h SerreeereT J O o Großer Sandbers T 17 frische Frankfurter und Fraustädter Würste
Neue Gemüse ConservenPolkos Anden Plantagen Kallee Pottel Broskowski

von selten erreichter Güte aus d 16jähr Aufenthaltbekannten Plantagen Detailpreis M 20 10 Pfd franco r n J h d

h S u6 n
h

I GHalleas Ottollendel Sortäment

Jalousie und Rollladen Fabrik

Paul PoIIKO Bitterfeld a

Mark
das

Loos Nächſte
Lotterie Ziehungen

Strahbu et Ausſfelungsloſlerie

am 9 Oftbr Hauptgew 20,000
28 Haunoverſche Silber Lotterie

am 10 u 1I1 Oktbr Hauptgew
Wiesbed Auguſte Vichoria Lott

am 15 Okt Hauptgew 20,000 4
Holſteiner Pferde Tolterie

am 15 Oktbr Hauptgew compl
Viererzug mit Wagen u Geſchirr

e Lübecker Ausſtellungs Lolterie
am 30 u 31 Oktbr Hauptgew

15,000 rS 82 Adlinb Pferde
Loos Lotterie am 10 Oktbr

Villige und reelle Vezugsquelle

ſür Braut Ausſtattungen Woh
nungseinrichtungen ſowie einzelne

öbel zu billigen Preiſen
1 Kleiderſekretär
1 Kommode1 Sophatiſch
1 Sviegel 1 Sopha
2 Bettſtelleu 1 Küchenſchrauk
1 Küchentiſch und Stuhl

alles zuſammen 175 rGalir R Harmann ſtr

c rennt ehinesisene
Mandarinendaunen

das Bund k 2,85
übertreffen an Haltbarkeit und groß

J artiger WülIKvaft alle inländiſchen Daunen
in Varbe ähnlich den Viderdaunen
garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Prd
zum grösstem Oberbett aus
reichen Tauſende von Anerkennungs
chreiben h wird nicht berechüet
erſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERILIN Prinzenstrasse 46

Villigſter Einkauf
zur Damenſchneiderei

pr

n

Gr Ulrichſtr 32
Täglich Eingang neuer Beſätze

Alterthümer
Jn und ausländiſche Waffen

X Zinngeräthe Elfenbeingemälde
eiſerne Handleuchter Krüge
X Steinbeile Glasbilder und ein
X Svinnrad zu verkanfen

x Poſtſtraſte 1 I
Dienstag den 1 und Mittwoch

den 2 Oktober kaufe ich hier im Gaſt
hof z goldenen Rofe Rannicſcheſtr
alte Fiſchbein Regenſchirme
und bezahle für ein Geſtelle

Mark o

berliner hieroslager

i H Haupt aus PeſſauW hbPUirecter Verkauf zu Pabrikpreisen e
schwarze Seidensdorre S Schwarzen berger

deufsehe Garantie Wanre anerkannt sold auffallend vilig Halle Saale Poststrasse 10
eine Seide Meter 40 50 80 00 5 2 50 275 300 3925 350 t Erstes und Grössteseine ehe 90 B 2,75 8,00 8,25 3,50 3,75 ete Speclalgesehüft für Sammete und Seidenstomre am Platue
Zür den Anzeigenlhell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel

Mit 2 Beiblättern
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